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Mit dieser Serie möchte ich über Aktuelles berichten und Sie über wichtige Angelegenheiten informieren:  
 
 

Testen – Testen – Testen  
 

Seit einigen Tagen befindet 

sich das BITZ GOLS in der 

Volksfesthalle im Volksfest-

gelände.  
 

Das Land Burgenland hat bekanntge-

geben, dass mit Montag, dem 19. Ap-

ril der Handel wieder geöffnet hat und 

an den Schulen gibt es wieder Prä-

senzunterricht. Das Land betont, dass 

die flächendeckenden Testungen 

massiv intensiviert werden sollen. Die 

7-Tage-Inzidenz in Österreich beträgt 

206, im Burgenland 146 und im Bezirk 

Neusiedl/See 118, Gols 91. 

 

In den sieben Burgenländischen 

Impf- und Testzentren (BITZ) wurden 

bisher 403.000 kostenlose Antigen-

Schnelltestungen durchgeführt. Im 

Golser BITZ (Dr. Jetel-Haus und jetzt 

Volksfesthalle) wurden über 60.000 

Tests vorgenommen. Die COVID-19-

Schutzimpfung haben laut Koordinie-

rungsstab bisher 54.000 Personen im 

Burgenland erhalten. Knapp 140.000 

Personen haben sich für eine Impfung 

vormerken lassen. Alle Angemelde-

ten werden per E-Mail verständigt, so-

bald genügend Impfstoff für die je-

weilige Personengruppe verfügbar ist. 

Die Impfungen werden ebenfalls ab 

jetzt in der Volksfesthalle vorgenom-

men. In Gols können über 500 Perso-

nen täglich geimpft werden.  

 

Im BITZ GOLS in der Volksfesthalle hat 

man täglich von 12 bis 19 Uhr die 

Möglichkeit, sich OHNE Anmeldung 

testen zu lassen. In der Zeit von 7 bis 

12 Uhr ist im BITZ nach wie vor eine 

Online-Anmeldung nötig.  

 

Die Gemeinde Gols sagt ein großes 

Dankeschön an das Österreichische 

Bundesheer, dem Roten Kreuz, der 

Landesregierung und den Gemein-

demitarbeiterInnen, die in kürzester 

Zeit den Umzug bewältigt haben.  

 

Die Test- und Impfstraßen sind ein 

wichtiger Beitrag, dass wir alle ge-

meinsam diese Pandemie schneller 

hinter uns bringen und wieder zu un-

serem gewohnten Leben zurückkeh-

ren können. 

„Mocht´s Kilometer fia 

uns!“ 25.4. bis 2.5.2021 
  

Die Österreichische Krebshilfe Bur-

genland veranstaltet die Aktion 

„Mocht´s Kilometer fia uns“. Jeder Ki-

lometer zählt und hilft. In Österreich 

erkranken jährlich rund 40.000 Men-

schen an Krebs. Viele Krebserkran-

kungen werden durch einen unge-

sunden Lebensstil – vor allem Fett-

sucht, körperliche Inaktivität und Rau-

chen – verursacht. Es gibt zahlreiche 

Studien, die belegen, dass regelmä-

ßige körperliche Aktivität das Risiko, 

an Krebs zu erkranken, senkt.  

 

Bewegung für den guten Zweck. Die 

Krebshilfe Burgenland betreut jährlich 

rund 1.300 Krebspatienten und deren 

Angehörige, wobei das Betreuungs-

angebot für Betroffene und ihre Fami-

lien stets kostenlos ist. Die Krebshilfe 

Burgenland wendet pro PatientIn 

durchschnittlich 20 Betreuungsstun-

den auf. Das gemeinsame Ziel ist es, 

30.000 Kilometer in einer Woche zu-

rückzulegen, die bewegten Kilometer 

zu spenden und damit 500 Krebspati-

entInnen eine Betreuungsstunde zu 

schenken. € 1,- pro bewegtem Kilo-

meter. Gehen, laufen, wandern oder 

radeln Sie im Zeitraum vom 25.4. bis 

2.5.2021 so viele Kilometer wie mög-

lich und spenden Sie € 1,- pro beweg-

tem Kilometer für die Krebshilfe Bur-

genland unter Angabe von Name, 

Adresse und Kennwort „Bewegung“ 

auf das Konto IBAN AT40 2011 1410 

0502 6239 bei der Erste Bank.  

 

Als Dankeschön für die Spende der 

bewegten Kilometer werden u.a. ein 

Thermenwochenende für zwei Perso-

nen verlost.  

 

Nähere Informationen unter 

www.krebshilfe-bgld.at 



                      
             

4.000 Bäume für Gols – 

Golser Baumoffensive! 
 

In Kooperation mit dem Landesforst-

garten wurden vergangenes Wo-

chenende die bestellten Jungbäume 

an die Golserinnen und Golser bereit-

gestellt. Knapp über 400 Bäume 

konnten somit in Gols neu gepflanzt 

werden. Im öffentlichen Bereich wie 

im Freibad wurden ebenfalls neue 

Bäume gesetzt. Dazu kamen neue 

Baumpflanzungen von der Püspök-

Group, die in Gols für ausgleichende 

Landschaftsschutzmaßnahmen zu-

sätzlich 500 Jungbäume gepflanzt 

hat. Der Bürgermeister Hans Schram-

mel bedankt sich bei Umweltgemein-

derat Hans Lehner, Vizebürgermeister 

Kilian Brandstätter und dem Bauhof-

Team für den erfolgreichen Start der 

Baumoffensive.  

 

In diesem Zusammenhang kündigt 

Vizebürgermeister Kilian Brandstätter 

an, dass man bis 2025 insgesamt 

4.000 Bäume neu pflanzen wolle. So-

mit für jede Golserin und jeden Golser 

einen Baum. Die Golser Baumoffen-

sive wurde ins Leben gerufen, um den 

Baumbestand in Gols zu erhöhen und 

soll vor allem auch den Umweltge-

danken sensibilisieren. Allen Golserin-

nen und Golsern sagen wir ein herzli-

ches Dankeschön für die Mithilfe bei 

dieser wichtigen Aktion!  

 

Windradbrand 
 

Ein wichtiger Verkehrshinweis: Anläss-

lich des neuerlichen Windradbrandes 

in Gols mussten umfangreiche Ver-

kehrsbeschränkungen verordnet wer-

den. Das Befahren der umliegenden 

Wirtschaftswege wurde in beide 

Fahrtrichtungen verboten. Für die Auf-

rechterhaltung des Straßenverkehrs 

ist ein Umleitungssystem eingerichtet 

worden. Die zulässige Höchstge-

schwindigkeit auf der gesamten Um-

leitungsstrecke wurde mit 30 km/h 

beschränkt.  

Aufgrund der Fahrbahnbeschaffen-

heit der Umleitungsstrecke wird er-

sucht, den Güterweg Gols-Zurndorf zu 

meiden. Um Verständnis wird ersucht! 

 

Weiterer Hinweis: 

Kostenlose Beratung für SchülerInnen 

und Angehörige unter 0699/17005474 

Nächster Termin: 21. + 28. April 2021 

 

 

Familienbetrieb MAWE Wen-

delin in Gols expandiert 

Die MAWE Wendelin Fleischverarbei-

tung GmbH in Gols beschäftigt ganz-

jährig bis zu 40 Facharbeiterinnen und 

Facharbeiter sowie Hilfskräfte im Be-

reich der Fleischverarbeitung. Nun 

expandiert der Familienbetrieb und 

errichtet in Gols sowohl eine Abholfili-

ale für seine Fleischprodukte, als 

auch einen Imbiss. Wirtschaftslandes-

rat Leonhard Schneemann machte 

sich beim Spatenstich für dieses Ex-

pansionsprojekt an der Spitze zahlrei-

cher Gäste, u.a. Landeshauptmann 

a.D. Hans Niessl, NR Maximilian Köll-

ner, Vzbgm. Kilian Brandstätter und 

Bürgermeister Hans Schrammel, 

selbst ein Bild vom Familienbetrieb 

und sprach mit Geschäftsführer 

Matthias Wendelin über diese Investi-

tionen. Wirtschaftslandesrat Leonhard 

Schneemann: „Investitionen in wirt-

schaftlich angespannten Zeiten sind 

von enormer Bedeutung für Wachs-

tum und Beschäftigung im Burgen-

land.“  


